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Gemeinde Stäbelow

Niederschrift
13. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 

Gemeindevertretung Stäbelow

Sitzungstermin: Mittwoch, 29.06.2022
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:51 Uhr
Ort, Raum: Gemeindehaus Stäbelow, Schulweg 5, 18198 Stäbelow

Anwesend

Vorsitzender
Hans-Werner Bull

stellv. Vorsitzender
Rüdiger Brügge

ordentliches Mitglied
Olaf Schumacher
Georg Degner
Iman Geluk
Gernot Migga
Martin Schoen
Dr. Peter Strauer
Rainer Zschoch

Abwesend

stellv. Vorsitzender
Dr. Jan Blumenthal entschuldigt

ordentliches Mitglied
Toni Reincke

Gäste:

Herr Martin Degner, Gemeindewehrführer
Herr Harald Johannßon, Leiter Amtsbauhof Amt Warnow-West
1 Bürger
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch den Bürgermeister, Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und 
Beschlussfähigkeit 

2 Einwohnerfragestunde 
3 Anträge zur Änderung der Tagesordnung 
4 Billigung  des Protokolls der letzten Gemeindevertretersitzung, 

Protokollkontrolle 
5 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

der letzten Gemeindevertretersitzung 
6 Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
7 Vorstellung des Bauhofleiters 
8 Bericht des Gemeindewehrführers sowie der AG Brandschutz 
9 Übertragung einer Vollmacht zur Vertretung der Gemeinde beim 

Kommunalen Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG 
VO/LV/40-003/2022

10 Beschluss der Siebenten Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Stäbelow 
VO/LV/40-004/2022

11 Beschluss zur ersten Änderung der Geschäftsordnung der 
Gemeinde Stäbelow 
VO/AV/40-006/2022

12 Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses der 
Gemeinde Stäbelow zum 31. Dezember 2018 
VO/FV/40-007/2022

13 Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters für das 
Haushaltsjahr 2018 
VO/FV/40-008/2022
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Protokoll
Öffentlicher Teil

1 Begrüßung durch den Bürgermeister, Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und 
Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister eröffnet die 13. Gemeindevertretersitzung, begrüßt alle 
Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit fest.
Von 11 sind 9 Gemeindevertreter anwesend, die Beschlussfähigkeit ist damit 
gegeben.

2 Einwohnerfragestunde

Herr Schumacher teilt auf Hinweis eines Einwohners mit, dass die 
Straßenbeleuchtung an der Satower Straße in Stäbelow im Bereich der 
Bushaltestelle „An der Mühle“ seit Monaten nicht funktioniert.
Der Bürgermeister bittet, die Thematik auch telefonisch bzw. per E-Mail an das 
Amt Warnow-West heranzutragen.

3 Anträge zur Änderung der Tagesordnung

Anträge auf Änderung der Tagesordnung liegen nicht vor, somit gilt die 
Tagesordnung als genehmigt.
Herr Dr. Strauer teilt mit, dass der langjährige Gemeindevertreter, Herr Horst 
Bröderstörp, verstorben ist und bittet die Gemeindevertretung, ihm entsprechend 
zu gedenken. 
Der Bürgermeister kündigt an, unter Tagesordnungspunkt 6 zu informieren. 

4 Billigung  des Protokolls der letzten Gemeindevertretersitzung, 
Protokollkontrolle

Das Protokoll der 12. Gemeindevertretersitzung vom 30.03.2022 wird gebilligt.
Die Protokollkontrolle wird zur Kenntnis genommen. Der Bürgermeister informiert 
auf Anfragen von Gemeindevertretern dazu..

5 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der 
letzten Gemeindevertretersitzung

In der 12. Gemeindevertretersitzung am 30.03.2022 wurde folgender Beschluss 
in nichtöffentlicher Sitzung gefasst:
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Beschluss- Nr. 60-12/22
Festlegung zur Höhe der Entschädigung für die grundbuchliche Sicherung der 
erneuerten Vorflutleitung verlaufend über die in der Gemarkung Stäbelow, Flur 1 
gelegenen Flurstücke 112, 109/3, 109/5, 109/7, 110/7, 110/8

6 Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden

Herr Schumacher, Vorsitzender des Sozialausschusses teilt mit, dass der 
Ausschuss zwischenzeitlich nicht getagt hat. Er erklärt, dass die 
Gemeindebegehung nicht sattgefunden hat, der Rundgang aber nachgeholt wird.
Der Bürgermeister informiert über bestimmte Themen den Sozialausschuss 
betreffend sowie den derzeit sehr guten Vorbereitungsstand für das diesjährige 
Sommerfest am 19./20.08.2022.

Herr Brügge, Vorsitzender des Bauausschusses, berichtet über die 
Beratungsschwerpunkte in der Ausschusssitzung am 15.06.2022. Beraten wurde 
u.a. über:
. die Zufahrt zum Gewerbegrundstück in der Forstwiese in Stäbelow
. die Haushaltsplanung 2023
. den Kitaerweiterungsbau. Es wurde empfohlen, den Umbau im bestehenden 
Kindergarten zu einem späteren Zeitpunkt durchzuführen. Des Weiteren hat der 
Ausschuss die Unzufriedenheit zum Stand der Baumaßnahmen am neuen 
Kindergarten geäußert.
Herr Schoen informiert zur Kritik an das Planungsbüro bezüglich 
Lieferung/Montage der Fenster und Türen. Die nächste Baubesprechung findet 
am 05.07.2022, um 13.00 Uhr statt.
Der Bürgermeister kündigt den voraussichtlichen Fertigstellungstermin in der 1. 
Dezemberhälfte 2022 an.

Der Finanzausschuss hat zwischenzeitlich nicht getagt.

Der Bürgermeister unterrichtet, dass er im Namen der Gemeindevertretung 
Familie Bröderstörp das tiefempfundene Mitgefühl zum Ableben des ehemaligen 
Gemeindevertreters Horst Bröderstörp übermittelt hat. Der Familie ist angeboten 
worden, am 25.07.2022 die Trauerfeier im Gemeindehaus in Stäbelow 
auszurichten.

Der Bürgermeister berichtet über wichtige Termine und Vorhaben seit der letzten 
Gemeindevertretersitzung:

● Hauptausschusssitzung am 18.05.2022. Beraten und empfohlen wurde u. a. die 
Änderung der Hauptsatzung sowie der Geschäftsordnung der Gemeinde. 
Entsprechende Beschlussvorschläge liegen heute vor. Des Weiteren wurde zur 
Vorbereitung der Umsatzbesteuerung ab 2023 sowie zur Einführung des digitalen 
Ratsinformationssystems ALLRIS beraten.
● Schulwaldjubiläum in Papendorf, 
● Amtsausschusssitzung am 28.04.2022 sowie Hauptausschusssitzung des 
Amtes am 20.06.2022
● Beratung mit dem Bauhof
● Jahresempfang der Gemeinde Papendorf
● Schulung zum Ratsinformationssystem ALLRIS am 23.06.2022
● Präsentation des geplanten Löschfahrzeuges
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● Zusammenkunft des Festkomitees zur Vorbereitung des diesjährigen 
Sommerfestes
● Begrüßung der Neugeborenen in der Gemeinde
● Frauentagsfeier der Volkssolidarität
● Seminar für Angehörige Demenzerkrankter Menschen. Die 
Demenzbegleitschulung für Angehörige hat breiten Anklang und sehr aktive 
Mitgestaltung der Seminare gefunden. Mit der Deutschen Alzheimergesellschaft 
ist ein Anschlusskurs für den Herbst vereinbart worden.
● Frühjahrsputz in den Orten der Gemeinde
● Beratung mit der Gemeindewehr und der Jugendfeuerwehr
● Mitgliederversammlung des Heimatvereins

● festgestellte Permanentschäden an den Gerätebeschilderungen am 
Mehrgenerationenplatz in Stäbelow. Daher wurde entschieden, vorerst keine 
neue Beschilderung vorzunehmen. 
● Abstimmungen zum Mitteilungsblatt der Gemeinden seit dem 01.09.2021. Es 
ist diesbezüglich fehlendendes Interesse unter den Einwohnern festgestellt 
worden. Ursachen dafür liegen offensichtlich im mangelhaften Mitwirken der 
Vereine und Einrichtungen der Gemeinde sowie an der Verteilung (teilweise 40 % 
Auslieferungsausfälle, insbesondere in anderen Gemeinden). An der Verteilung 
wird seitens des Amtes gearbeitet. Fraglich wäre, ob es sinnvoll ist, das 
Mitteilungsblatt aufrecht zu erhalten. 
● Beratung der Bürgermeister mit dem Kreisseniorenbeirat im Amt Warnow-West
Es ist über Aktivitäten in der Gemeinde berichtet worden, wie u. a.: Einbinden 
älterer Bürger in alle Gemeindeaktivitäten, erfolgreicher Generationswechsel (z. 
B. Feuerwehr, Kulturverein, Festkomitee, Volkssolidarität), sportliche 
Beteiligungsbreite, Treffen in der Begegnungsstätte. Mehrere Bürgermeister 
haben sich gegen die Tendenzen des Kreisseniorenbeirates gewandt, die 
funktionierende Seniorenarbeit im Ehrenamt zu bürokratisieren.
● Vorstellen einer Idee „Kaffeestation Dorfplatz“. Das Projekt ist derzeit in der 
Prüfung mit dem Ziel, das Gemeindeleben auf diesem Gebiet zu verbessern:
Der Bürgermeister bittet die Gemeindevertreter, diesbezüglich ihre Fragen, 
Hinweise oder Einwände mitzuteilen.
● Erste Abschlussveranstaltung des Praxislerntages der Warnowschule Papendorf 
nach 3 Jahren in Präsenz 
● Zusammenkünfte zur Baumaßnahme Vorflutleitung Wilsener Weg. Der 
Bürgermeister dankt allen Beteiligen für die straffe Planung und Leitung der 
Maßnahme.
● Bauberatungen zum Kitaerweiterungsbau in Stäbelow. Der Bürgermeister 
informiert noch einmal über die Probleme zum Einbau der Türen und Fenster und 
die entstandenen Verzögerungen.
● Nachfrage am 24.05.2022 beim Straßenbauamt M-V zum Stand Radwegbau 
Stäbelow-Clausdorf und Ersuchen einer Stellungnahme zum zugesagten 
Baubeginn im Jahr 2022.
Der Stand ist bisher unverändert.
● Verbandsversammlung des WWAV. Der Zweckverband Wasser-Abwasser hat 
sich mit der Anpassung systemrelevanter Maßnahmen an die Krisensituationen 
hinsichtlich Klima/Pandemie/Kriegsfolgen befasst und weitere Optimierungen 
beschlossen.
● Richtfest zur Sporthalle der Warnowschule Papendorf
● Schul- und Bauhofausschusssitzung am 16.06.2022
Noch vor Einleitung der letzten Bauphase der Schulsporthalle in Papendorf 
wurden den Bürgermeistern der Schulträgergemeinden die Grundgedanken der 
Gemeinde Papendorf zur Nutzung des Schulkomplexes unterbreitet. Der 
Bürgermeister und Herr Brügge haben diesbezüglich die eindeutige Erklärung der 
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Gemeinde abgegeben. Der Bürgermeister informiert über die Nutzung der 
Räumlichkeiten der Realschule (Warnowschule Papendorf) für Grundschüler. 
Weiterhin unterrichtet er zur Entscheidung des Schul- und Bauhofausschusses 
dazu, die Gesamtkosten mit Haushaltsjahr 2023 erstmals gesondert auszuweisen 
und im Schulentwicklungsplan 2022 - 2035 die Grundschule aus den 
Regionalschulbereich auszugliedern. 
● gemeinsamer Besuch des Bio-Hofes Rainartz mit dem 2. Stellv. Bürgermeister. 
Informationen zu dortigen Veranstaltungen sollen auf der Homepage sowie im 
Mitteilungsblatt der Gemeinden gegeben werden.
● Empfehlungen zum Finanzausschuss der Gemeinde. In Beratungen ist 
empfohlen worden, den Finanzausschuss aufzulösen und die Arbeit des 
Finanzausschusses in den Hauptausschuss zu integrieren. Der Bürgermeister 
schlägt vor, diese Maßnahme mit Wirkung vom 01.01.2023 umzusetzen, um die 
bereits geplanten Vorhaben und den Haushaltsplan 2023 in gewohnter Form 
abzuschließen. Die Vorbereitung der Haushaltsberatung mit der 
Finanzverwaltung des Amtes Warnow-West findet am 18.08.2022 statt. Der 
Finanzausschuss tagt am 29.09.2022.

Der Bürgermeister kündigt folgende Termine bis zur Gemeindevertretersitzung 
am 07.09.2022 an:
. Abschluss Digitalisierung Ratsinformationssystem ALLRIS
. Ausgabe Mitteilungsblatt der Gemeinden am 01.09.2022
. Sommerfest 19.08./20.08.2022
. Geschichts- und Themenweg
. Inbetriebnahme des neuen Schulcampus in Kritzmow

7 Vorstellung des Bauhofleiters

Herr Harald Johannßon, seit 01.11.2021 neuer Bauhofleiter des Amtsbauhofes 
des Amtes Warnow-West, stellt sich der Gemeindevertretung vor.
Er informiert über die Aufgaben des Amtsbauhofes, die Arbeitsverteilung in den 
Gemeinden und über bestimmte Vorhaben in den kommenden Jahren.
Der Amtsbauhof verfügt über einen neuen Multicar, was sehr zur 
Arbeitserleichterung und effektiveren Realisierung anderer Arbeiten beiträgt.
Seit 01.06.2022 ist ein Kfz-Mechatroniker eingestellt.
Herr Johannßon beantwortet abschließend Fragen der Gemeindevertreter.
Herr Zschoch regt an, den Bauhofleiter zur Gemeindebegehung einzuladen.
,

8 Bericht des Gemeindewehrführers sowie der AG Brandschutz

Herr Martin Degner, Gemeindewehrführer, erhält das Wort. Er informiert über:
. die Mitgliederzahl (21 Kameraden)
. Lehrgänge im Jahr 2021 (trotz Corona)
. derzeit 10 Atemschutzgeräteträger in der Gemeindewehr
. 19 Einsätze im Jahr 2021
. die schrittweise Umsetzung der Brandschutzbedarfsplanung 
. den Erwerb eines Feuerwehranhängers (die Gemeindevertretung ist zur 
Begutachtung eingeladen) und den Verkauf des „alten“ Schlauchtransporters
. das Vorhaben der Beschaffung eines Tanklöschfahrzeugs mit der Gemeinde 
Kritzmow im Jahr 2023
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. die notwendige Begehung des Standortes Gerätehaus mit der 
Feuerwehrunfallkasse. Der Termin steht bisher noch aus. Am 11.07.2022 erfolgt 
dazu mit der AG Brandschutz eine Zusammenkunft.
. die Ausbildung zweimal monatlich mit der Ortswehr Kritzmow
. ein neues Ausbildungsprogramm „Fit for Fire“, organisiert von der 
Feuerwehrunfallkasse
. sein gestriges Gespräch mit Einwohnern zum Generationswechsel in der 
Gemeindewehr sowie zu den Hilfsmaßnahmen und Unterstützung bei 
Veranstaltungen durch die Wehr

Herr Georg Degner informiert über den Hilfeeinsatz der Gemeindewehr bei einem 
Verkehrsunfall Anfang April 2021. Die Verunfallte hat sich in der vergangenen 
Woche für den Einsatz bedankt.

Herr Migga, AG Brandschutz, informiert noch einmal zur Vorbereitung der noch 
ausstehenden Begehung des Gerätehauses mit der HUK.

Der Bürgermeister erwähnt die hohe Einsatzbereitschaft der Gemeindewehr, 
insbesondere bei den Sturmeinsätzen im Jahr 2022. Vorgesehen ist ein 
Dankeschön der Gemeinde Ende August 2022.
Des Weiteren informiert der Bürgermeister über die Empfehlung des 
Hauptausschusses des Amtes Warnow-West. Voraussichtlich im September 2022 
ist ein Treffen der Bürgermeister mit den Gemeinde- und Ortswehrführern sowie 
Jugendwarten geplant, um sich gemeinsam darüber auszutauschen, was künftig 
verbessert werden könnte und um die Unterstützung der Gemeinden anzubieten.
Der Bürgermeister bittet, bei Wettkämpfen/Ausscheiden die Jugendwehr 
einzubeziehen und den Bürgermeister bei vorstehenden Terminen, wie 
Ausbildung/Ausscheide und sonstige Aktivitäten zu informieren.

Herr Degner teilt mit, dass in der kommenden Woche ein Ausscheid in Prora 
stattfindet (1.500 Teilnehmer), an dem die Jugendwehr teilnehmen wird.

9 Übertragung einer Vollmacht zur Vertretung der Gemeinde beim 
Kommunalen Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG
VO/LV/40-003/2022

Der Bürgermeister informiert zum Beschlussvorschlag.
Anschließend wird folgender Beschluss gefasst:
Beschluss:
Die Gemeindevertretung bevollmächtigt die Leitende Verwaltungsbeamtin des 
Amtes Warnow-West mit der Vertretung der Gemeinde in der 
Verbandsversammlung des Kommunalen Anteilseignerverbandes Ostseeküste 
der E.DIS AG in der 7. Wahlperiode, soweit nicht der Bürgermeister selbst oder 
einer seiner Stellvertreter dort anwesend ist. Als Vertretung für die Leitende 
Verwaltungsbeamtin wird die Kämmerin des Amtes Warnow-West bevollmächtigt.
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
9 0 0
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10 Beschluss der Siebenten Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Gemeinde Stäbelow
VO/LV/40-004/2022

Der Bürgermeister begründet den Beschlussvorschlag.
Das Inkrafttreten der Satzung wurde nach der Empfehlung des Hauptausschusses 
vom 15.07.2022 zum 01.01.2023 geändert, damit eine ordnungsgemäße 
Auflösung des Finanzausschusses erfolgen kann.

Herr Dr. Strauer äußert sein Unverständnis zur angedachten Auflösung des 
Finanzausschusses. Er betont, dass der Finanzausschuss sehr wichtige 
Angelegenheiten der Gemeinde zu bewältigen hätte und das Fachwissen der 
Ausschussmitglieder, besonders auch der sachkundigen Einwohner, unbedingt 
beachtet werden müsse. Herr Dr. Strauer erkundigt sich, warum das Vorhaben in 
der Mitte der Wahlperiode erforderlich sei und erwähnt, dass sich diesbezüglich 
Probleme ergeben würden. Er schlägt vor, bis zur konstituierenden Sitzung der 
folgenden Gemeindevertretung (2 Jahre) abzuwarten, um eine sichere 
Vorbereitung zu gewährleisten. 
Die Gemeindevertreter äußern ihre Meinungen dazu. Herr Schumacher, Mitglied 
des Finanzausschusses, teilt mit, dass der Ausschuss regulär nur einmal jährlich 
tagt und die Gemeindevertretung sich bereits seit längerer Zeit mit der Thematik 
der Auflösung auseinandersetzt.
Herr Dr. Strauer erwähnt die Abhängigkeit zum Amt Warnow-West. Er macht 
darauf aufmerksam, dass durch den Finanzausschuss in der Vergangenheit viel 
bewegt wurde und der Ausschuss seinerzeit auch bis zu 6 Sitzungen im Jahr 
durchgeführt habe.
Herr Zschoch regt an, die künftige Mitgliederzahl zur Besetzung des 
Hauptausschusses (mindestens 7 Mitglieder) zu prüfen, da keine sachkundigen 
Einwohner vertreten sind. Des Weiteren sollte der Zeitpunkt der Umsetzung noch 
einmal beraten werden.
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass in der Vergangenheit mehrfach über die 
Auflösung des Finanzausschusses beraten worden ist und eine eindeutige 
Empfehlung diesbezüglich gegeben war.
Nach eingehender Beratung und Information wird der vorliegende 
Beschlussvorschlag zur Abstimmung gestellt:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Siebente Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Stäbelow laut Anlage.
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
6 3 0

11 Beschluss zur ersten Änderung der Geschäftsordnung der Gemeinde 
Stäbelow
VO/AV/40-006/2022

Der Bürgermeister informiert, dass mit Einführung des Ratsinformationssystems 
ALLRIS die Gremienarbeit weitgehend digitalisiert werden soll.

Folgender Beschluss wird gefasst:
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Beschluss:
Die Gemeindevertretung Stäbelow beschließt die erste Änderung der 
Geschäftsordnung der Gemeinde laut Anlage.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

9 0 0

12 Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde 
Stäbelow zum 31. Dezember 2018
VO/FV/40-007/2022

Nach Information fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss:
 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stäbelow stellt den vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss der Gemeinde zum 31. 
Dezember 2018 i. d. F. vom 28.03.2022 fest.
Der ausgewiesene und festgestellte Jahresüberschuss in Höhe von 317.163,37 
EUR wird gemäß § 44 Abs. 4 GemHVO-Doppik i. d. F. vom 23. Juli 2019 auf neue 
Rechnung vorgetragen.

Bilanzsumme per 31.12.2018 11.838.607,44 EUR

Eigenkapital per 31.12.2018   9.478.684,16 EUR

Jahresergebnis in der Ergebnisrechnung 2018 (Nr.31)      317.163,37 EUR

Finanzmittelüberschuss/- Fehlbetrag
in der Finanzrechnung 2018 (Nr. 40)      311.876,37 EUR

Der Haushaltsausgleich gemäß § 16 Absatz 2 GemHVO-Doppik i. d. F. vom 23. Juli 
2019 ist gegeben

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
9 0 0

13 Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 
2018
VO/FV/40-008/2022

Der Bürgermeister erklärt sich gemäß § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung M-V 
für befangenen, überträgt die Sitzungsleitung seinem 1. Stellvertreter und nimmt 
im Gästebereich Platz.
Herr Brügge stellt folgenden Beschluss zur Abstimmung:
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Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stäbelow entlastet gemäß § 60 
Abs. 5 Satz 2 KV M-V den Bürgermeister für das Haushaltsjahr 2018.
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen
8 0 0

Der Bürgermeister übernimmt die Sitzungsleitung wieder und beendet die 
Sitzung.

Vorsitz: Schriftführung:

Hans-Werner Bull Anett Kröger
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